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Herren Bezirksklasse B Gruppe 3 Nordost-Nord (4er) (Bayerischer TTV - 
Oberbayern-Süd)

SpVgg Wildenroth II : 1. SC Gröbenzell IV 
Dienstag, 07.02.2023, 20:15 Uhr

3:8-Niederlage für den 1. SC Gröbenzell IV bei der SpVgg 
Wildenroth II

Im Spiel der Herren Bezirksklasse B Gruppe 3 Nordost-Nord (4er) (Bayerischer TTV - Oberbayern-
Süd) traf die Mannschaft der SpVgg Wildenroth II am vergangenen Dienstag im 13. Saisonspiel auf
die Mannschaft des 1. SC Gröbenzell IV. Die Spieler der Heimmannschaft behielten bei ihrem 8:3-
Erfolg dabei die Punkte nach ca. 2 Stunden relativ sicher. Den Siegpunkt erzielte Janos Jung.
Garant für diesen Heimspielsieg war Kevin Kunz, der in Einzel und im Doppel ungeschlagen blieb.
Bemerkenswert war, dass der 1. SC Gröbenzell IV dieses Match mit 2 Ersatzspielern bestritt.

Zunächst standen die Doppel auf dem Programm. Fink / Kunz machten mit Happach / Kammermeier
bei ihrem Sieg in drei Sätzen recht kurzen Prozess und gewannen ihr Doppel sicher. Hierbei standen
alle einzelnen Sätze, die mit jeweils nur zwei Bällen Unterschied endeten, auf des Messers
Schneide. Beim 3:0-Sieg gelang es Fimpel-Eichler / Jung die Gastspieler Gast / Espich in die
Schranken zu weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Beachtenswert war
hierbei insbesondere der Verlauf des dritten Satzes, als Fimpel-Eichler / Jung mit einem 11:0 über
Gast / Espich hinwegfegten. Das Zwischenergebnis zeigte nun ein 2:0. Weiter ging es anschließend
mit den Einzeln. Einen Erfolg verpasste Sebastian Fink dagegen beim 1:3 gegen Roman Gast und
er konnte das Match, in das er als favorisiert gegangen war, unterm Strich nicht so gestalten, wie
man es auf Basis der TTR-Werte erwarten konnte. Stephan Fimpel-Eichler hatte danach gegen
Dieter Happach bei seinem Sieg in drei Sätzen keine Schwierigkeiten und bestätigte damit die ihm
auf dem Papier zugewiesene Favoritenrolle. Janos Jung hatte im Match gegen Gerald Espich am
Ende beim 3:1 die Nase vorn und steuerte somit einen Punkt für das Team bei. Der Start in die
Partie, die auf Basis der TTR-Werte als ausgeglichen eingeschätzt wurde, hätte für Kevin Kunz
besser laufen können, doch gewann er nach Verlust des ersten Satzes das Spiel gegen Linus
Kammermeier noch mit 3:1 und steuerte somit einen Punkt für die Heimmannschaft bei. Beim Stand
von 5:1 gingen die Spitzenspieler der SpVgg Wildenroth II und des 1. SC Gröbenzell IV in die Box.
Einen knappen Sieg feierte Sebastian Fink beim 3:2 gegen Dieter Happach, mit dem er einen Punkt
für seine Mannschaft beisteuerte. Ein Satz reichte nicht, weshalb Stephan Fimpel-Eichler das Match
gegen Roman Gast, letztendlich auf Basis der TTR-Werte überraschend mit 1:3 verlor. Schaut man
sich das Spiel in der Gesamtbetrachtung an, so wurde es nicht richtig eng. 2:3 endete das Einzel
zwischen Janos Jung und Linus Kammermeier aus Sicht der Heimmannschaft, so dass am Ende der
Zähler auf das Konto der Gäste ging. Das war nichts für schwache Nerven. Bemerkenswert war der
Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Vorsprung endete. Das Resultat vor
dem Match der beiden Vierer zeigte ein 6:3. Trotz verlorenem ersten Satz drehte Kevin Kunz das
Match gegen Gerald Espich und gewann mit 9:11, 11:5, 11:6 11:5. Beim nachfolgenden 3:0 gegen
Dieter Happach fand Janos Jung von Anfang an die richtige Taktik in seinem Spiel. Mit dem letzten
Match des Tages war der deutliche Erfolg der Heimmannschaft damit final eingetütet.

Nach diesem Sieg geht es nun für die SpVgg Wildenroth II am 15.02.2023 gegen den SC
Oberweikertshofen e.V. möglichst um einen erneuten Triumph, während die Gäste nach dieser
Niederlage am 10.02.2023 gegen den TSV Jesenwang versuchen werden, einen Sieg einzufahren.
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 Statistik:
 SpVgg Wildenroth II

Doppel: Fink / Kunz 1:0, Fimpel-Eichler / Jung 1:0 
Einzel: S. Fink 1:1, S. Fimpel-Eichler 1:1, J. Jung 2:1, K. Kunz 2:0 

 1. SC Gröbenzell IV
Doppel: Happach / Kammermeier 0:1, Gast / Espich 0:1 
Einzel: D. Happach 0:3, R. Gast 2:0, L. Kammermeier 1:1, G. Espich 0:2


